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INITIATIVE PRO PFALZEL

bekommt “Alte Schmiede”
Nach vielen Gesprächen hat Herr

Klaus Hertz vom gleichnamigen
Autohaus in Pfalzel der INITIATIVE
PRO PFALZEL zugesagt, dem Ver-
ein die „Alte Schmiede“ zu überge-
ben. Es handelt sich hierbei um
einen am Mechtelplatz gelegenen

Raum (am Friseursalon / gegenüber der Adula-Apotheke) der noch alle
zum Betrieb einer Schmiede erforderlichen Gerätschaften enthält. 
In einem Zukunftsprojekt will der Verein die in diesem Schatzkästchen
vorhandenen Werkzeuge funktionsfähig machen und die Räumlichkeit
in einen ansprechenden Zustand versetzen. Die INITIATIVE PRO-
PFALZEL möchte die Schmiede nach Fertigstellung aller Arbeiten als
Ortsmuseum den Bürgerinnen und Bürgern sowie auch Touristen an
dann festzulegenden Tagen zugänglich machen. 

Projekt Moselufer ist jetzt fertiggestellt
Die letzten Arbeiten am Projekt „Verschönerung des Moselufers“

der INITIATIVE PRO PFALZEL sind jetzt durchgeführt worden. Der
Blick auf die bereits der Öffentlichkeit übergebenen schönen Anlagen
wurde noch durch das Vorhandensein hässlicher Müllkörbe gestört. 
Außerdem waren die Körbe nicht „vogelsi-
cher“, so dass der Unrat häufig durch Vögel
verteilt wurde. Mit Unterstützung des Grün-
flächen- und Tiefbauamtes der Stadt Trier hat
der Verein jetzt die einzelnen Sitzplätze mit
augenfälligen Müllbehältern ausgestattet.
Diese verfügen neben der üblichen Öffnung
für Abfälle auch über einen speziellen
Einwurf für Zigarettenstummel. Die INITIATI-
VE PRO PFALZEL bittet die Besucher der
Anlagen, die neuen Behälter zu benutzen so dass alle Abfälle ord-
nungsgemäß entsorgt werden können. Dankenswerterweise hat das
Vereinsmitglied Karl Lamberty die Patenschaft für die Reinhaltung der
Anlagen und sachgerechte Müllentsorgung übernommen. 
Die in die Pflanztröge eingebrachten Blumen werden in der Patenschaft
von Frau Waltraud Oberhofer und Frau Ingrid Steines gepflegt. 
Am zweiten Schleusentor fehlte bei der Anlage noch der Tisch zu den
beiden Bänken, weil dem Verein das Geld hierfür bei der Realisierung
des Gesamtvorhabens ausgegangen war. Mithilfe von Sponsoren
konnte der wertvolle Tisch inzwischen beschafft und vom Verein aufge-
stellt werden, so dass den Besuchern jetzt ebenfalls ein komplettes
Rastelement zur Verfügung steht.

Sicherheit für Fußgänger am Mäusheckerweg
Zur Sicherheit der Fußgänger waren bei den Baumaßnah-men im
neuen Wohngebiet entlang der Mäusheckerstraße gelbe Grenzstein-
markierungen als sichtbare Abtrennung der Fahrbahntrasse vom

Gehweg angebracht worden. 
Diese Steine wurden durch das un-
berechtigte Überfahren durch LKW
auf der Gesamtlänge gelöst und
dienten somit nicht mehr dem ei-
gentlichen Zweck der Fußgänger-
sicherung und stellten eine erhebli-
che Gefährdung dar. Die INITIATIVE
PRO PFALZEL hat sich des Pro-
blems angenommen und für eine

ordnungsgemäße Befestigung durch das Straßenbauamt gesorgt.
Außerdem wurden vor Ort die Fahrer falsch parkender Lastwagen auf
den Zweck der Abtrennung hingewiesen. Durch die getroffenen Maß-
nahmen sind inzwischen wieder Ordnung und Sicherheit für Fußgänger
hergestellt worden.
INITIATIVE PRO PFALZEL beteiligt sich am Dreck-weg-Tag
Im Rahmen einer gemeinsamen Aktion

der zur Mithilfe aufgerufenen Pfalzeler
Vereine haben sich die Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr, des Karnevalsvereins
und der INITIATIVE PRO PFALZEL sowie
der Ortsvorsteher an den Säuberungs-
arbeiten beteiligt. Vorab wurden die Reini-
gungsbezirke den einzelnen Gruppen zu-
gewiesen. Hierbei hat die INITIATIVE PRO
PFALZEL die Eltzstraße, den Radweg ne-
ben der B 53, den Radweg hinter dem Moselstahlwerk sowie ein
Teilstück der Straße Am Bahndamm als Aufgabenbereich übernom-
men. Von Seiten des Stadtreinigungsamtes und des Grünflächenamtes
waren den Helfern dankenswerterweise Handschuhe, Müllsäcke,
Greifzangen und ein Container zur Verfügung gestellt worden. Thomas
Neises brachte die gefüllten Müllsäcke mit seinem Lastwagen zum
Sammelcontainer. 
Für alle Helfer war es erschreckend festzustellen, mit welcher Verant-
wortungslosigkeit gegenüber der Umwelt viele Verkehrsteilnehmer, ins-
besondere LKW- und Radfahrer, ihre leeren Trink- und Essgefäße
sowie Zigarettenschachteln am Straßenrand entsorgen. Außerdem
wurden zahlreiche Gegenstände vorgefunden, die mühelos im Rahmen
der kostenlosen Sperrmüllaktion hätten abgefahren werden können.
Dass die Aktion – trotz schlechten Wetters – ein großer Erfolg war, zeig-
te die Anzahl der gefüllten Müllsäcke im Container. Die Metzgerei Klas-
sen spendierte den Helfern nach Abschluss der Arbeiten einen kräfti-
gen Imbiss. Ortsvorsteher Pfeiffer lobte die Helfer und bedankte sich für
die gelungene Gemeinschaftsarbeit zum Wohle Pfalzels. Im Rahmen
der Aktion für ein sauberes Pfalzel hat der Verein auch die Bekämpfung
der Rattenplage (Mechtelstraße, Spielesplatz, Eingang Stifts- und Sau-
erzapfstraße, Klosterstraße sowie Adulastraße) in die Wege geleitet.
Die Maßnahme ist inzwischen abgeschlossen. Fotos und Text: Horst Fries

.

Führung in Pfalzel mit Rainer Thelen - 24. Mai, 14 Uhr

Entdecken Sie “PFALZEL” einen der am besten erhaltenen ehe-
maligen Vororte von Trier! Von der römischen Zeit des 4. Jahrhun-
derts mit der kaiserlichen Palastanlage erfahren Sie die Siedlungs-
geschichte Pfalzels bis in die heutige Zeit.  Treffpunkt: Moselbastion
Pfalzel, An der Bastion 14 Uhr, Info: www.trier-fuer-treverer.de
Tourist-Info Trier, An der Porta Nigra, 54290 Trier, Tel. 0651/97808-0
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